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 Infobrief November 2022 
 

Liebe Mitglieder des Fördervereins, 

 

wir freuen uns, Sie und die Mitglieder der AG Archäologie der Oldenburgischen Landschaft zu 

einem Vortrag über die Arkeburg bei Goldenstedt einzuladen, die wir bei unserer letzten Exkursion 

im September 2022 besichtigt haben. 

 
Herr Dr. Frank Both wird am 30. November 2022 um 19:00 Uhr 

 

im Vortragssaal des Museums über die Datierung der Anlage und die 2014 erfolgten Grabungen in 

einem Lichtbildervortrag berichten. 

 
Die aus zwei konzentrischen Ringwällen bestehende Arkeburg (ursprünglich niederdeutsch 

Hertekenborch = Heer-Zeichen-Burg) in der Gem. Goldenstedt (Ldkr. Vechta) war hinsichtlich ihrer 

Datierung bisher mit Unsicherheiten behaftet. Ältere Grabungen vom Anfang des 20. Jahrhunderts 

an zwei Eingangsbereichen und im nordöstlichen Innenraum ergaben Fundmaterial sowohl aus der 

vorrömischen Eisenzeit als auch dem Mittelalter. Dies sorgte in der Forschung stets für kontroverse 

Interpretationen. Zur Klärung unklarer Fragen wurde Dr. Both gebeten, vorhandene Akten und 

Schriftverkehr und das z. T. unpublizierte Fundmaterial von der Burg sowie dem Umfeld zu sichten 

und zu bewerten. Es zeigte sich, dass die durch die Ringwallanlage abgeriegelte Geestzunge 

spätestens seit dem Neolithikum rege genutzt wurde und die Burg unmittelbar an und auf einem 

spätbronze-/früheisenzeitlichen Gräberfeld angelegt war. Bilanziert man nun die Ergebnisse der 

Neubearbeitung der Altfunde ist eine Datierung der Bauzeit der Burg in das frühe Mittelalter des 7. 

bis 9. Jahrhunderts wahrscheinlich. Die 2014 stattgefundenen Grabungen an den Burgwällen 

ergaben einen zeitlichen Ansatz der Burg in das 8./9. Jahrhundert nach Christus. 

 

Die Veranstaltung findet mit mindestens 10 Personen statt. Auch interessierte Nichtmitglieder sind 

herzlich willkommen! 

 

Verbindliche Anmeldungen bitte bis zum 27. November unter 0441 – 40570 - 300 

 

Mit den besten Grüßen, und bitte bleiben Sie gesund 

 

 

 

Evelyn Kloos 


